
8. und 5. Spieltag am 27.03.2022

Heute musste unsere 1. Herrenmannschaft unbedingt punkten, 
um nicht im Tabellenkeller zu landen. 

Somit war Konzentration und Kreativität angesagt - es sollte auch gelingen. 

Hartmut überspielte seinen Gegner in eindrucksvoller Weise, so dass sehr schnell die
1 notiert werden konnte. Dem wollten Michael und Thorsten nicht nachstehen und
ließen Taten folgen. Drei Siege auf die wir gehofft hatten. 
Carsten und Kaloyan konnten heute leider nicht zur Ergebnisverbesserung beitragen
und die Gegner kassierten für ihre Mannschaft 2 wertvolle Punkte ein. Alle drei noch
ausstehenden Spiele sahen mittel, gut und sehr gut aus, wobei Matthias aus seiner
gewonnenen Stellung Gespenster sehend noch ein Remis zauberte. Schade, das war
nicht nötig. 
Max hatte zwar die Qualität eingestellt, aber einen sehr starken Freibauern erhalten,
der  ihm  letztendlich  den  Sieg  einbrachte.  Die  erforderlichen  4,5  Punkte  waren
erreicht, der Mannschaftssieg in der Tasche. Knut landete mit einem Minusbauern im
Springer-gegen-Läufer-Endspiel.  Hätte sein Gegner nicht noch versucht auf Sieg zu



spielen, wäre wohl nichts mehr drin gewesen. Doch da er die Stellung scharf hielt,
kam  Knut  auch  noch  zu  eigenen  Chancen  und  konnte  ihn  in  beidseitiger  Zeitnot
hereinlegen.  Endstand 5,5 : 2,5 für Bargteheide.

Fazit: Starke Mannschaftsleistung, so kann es nächste Woche weitergehen.
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Heute brauchte unsere 2. Herrenmannschaft eigentlich ein oder zwei Punkte, um aus
dem Tabellenkeller zu kommen. Leider wurde das Ziel nicht erreicht,  dafür wurde
eine deftige „Klatsche“ eingefahren. Unser heutiger Gegner war uns DWZ-mäßig im
Schnitt um 230 Punkte voraus und führte bereits um 10:00 Uhr mit 1:0, da wir nur mit
7 Mann anreisen konnten. Aber trotzdem hätte es besser laufen können. 
Lennart und Bernd hatten heute eins gemeinsam: beide kamen einigermaßen aus der
Eröffnung, um bereits im 9. Zug! die Partie wegzuschmeißen. Lennart erlaubte … nach
kurzer  Rochade  …  seinem  Gegner  mit  der  Dame  die  h-Linie  zu  besetzen.  Jaro
Pöschmann erhöhte fast mit jedem Zug den Druck auf den König, bis Lennart im 19.
Zug die Partie … zu recht … aufgab. 2:0 für Schwartau. 
Bernd hatte noch die fehlende Erholungsstunde vor Augen, ließ im Rausch der Sinne
im 9. Zug einen Springer einstehen und danach wurde seine Stellung ruiniert. Somit
3:0 Bad Schwartau. 
Mirco konnte seinem stärkeren Gegner lange Paroli bieten, aber langsam und sicher
ging ihm seine Kreativität aus und er gab seine Partie auf. Oh, oh 4:0 - das kann ja
was werden. 
Till spielte gut … hatte seinen Läufer auf den gegnerischen König gerichtet … lag hier
ein Matt in der Luft? Leider nicht; sein Gegner befreite sich aus der Druckstellung,



gewann die Qualle und schließlich die Partie. Schade für Till, aber kurz zuvor konnte
sein Bruder Max völlig unerwartet, in einer sauberen Partie, seinen ersten Punkt in
der zweiten Herrenmannschaft notieren. Glückwunsch Max !! 
Eine  Partie  lief  noch.  Christian  hatte  eine  starke  Eröffnung  gespielt,  eine
hoffnungsvolle Stellung erreicht und viel gewonnen (der Punkt war zum Greifen nahe)
und  dennoch  alles  verloren.  Schade,  das  musste  nicht  sein.  Somit  lautete  der
Endstand 7:1 für Bad Schwartau.

Fazit:  Dank  Max  haben  wir  die  Höchststrafe  vermieden.  Die  letzten  zwei  noch
ausstehenden Spiele müssen wir überdies konzentrierter angehen. 
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Die Dritte musste leider ihr heutiges Punktspiel absagen, da wir nicht in der Lage
waren  4  Spieler  ans  Brett  zu  bringen.  Alle  haben  aber  aus  nachzuvollziehenden
Gründen abgesagt. 

Fazit: Wir versuchen uns zu bessern.
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